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Kein Sieg für
TT-Teams auf
Verbandsebene
TTG-Frauen gehen leer
aus. Ein Punktgewinn

für Friesen-Trio
Siegerland. Unter keinem guten
Stern standen die Begegnungen der
heimischen Tischtennis-Team auf
der Verbandsebene. Die beiden
NRW-Liga-Mannschaften der TTG
Netphen verloren klar. Auch die
DJK TuS 02 Siegen verlor gegen
Bärbroich in der Verbandsliga.
NRW-Liga Herren: TTG Netphen

– TTC Schwalbe Bergneustadt II
4:9. Ohne Markus Biolek standen
die Gastgeber auf verlorenem Pos-
ten. Schon die Doppel gingen 1:2
verloren. Kevin Eggers/Ferenc Fe-
jer-Konnerth gewannen, während
MarkusSchipplock/HendrikOder-
bein und Matthias Stötzel/Frank
Buschhaus unterlagen. In den Ein-
zeln gaben dann die TTG fünf Spie-
le im fünften und zwei im vierten
Satz ab. Die Punkte holten Kevin
Eggers, Matthias Stötzel und Frank
Buschhaus.MarkusSchipplock,Fe-
renc Fejer-Konnerth und Hendrik
Oderbein verloren ihre Spiele.
NRW-Liga Frauen: SC BW Ott-

marsbocholt – TTG Netphen 8:0.
Beim Tabellenzweiten hielten die
Damen der TTG in den ersten drei
Spielen gut mit. Doch waren die
Punktemöglichkeiten von Martina
Moosbrucker, Angelina Baldus,
Leontine Weber und Selina Eggers
begrenzt, so dass die TTG leer naus-
ging.
Verbandsliga: DJK TuS 02 Siegen

– TTC Bärbroich 4:9. Gegen den
Rangvierten lief das Spiel für die
DJK nicht gut, obwohl zwei der drei
Doppel gewonnen wurden. Moha-
med Diraoui/Ben Scherotzki und
Matthias Wallmen/Patrick Ober-
hauser punkteten. In den Einzeln
riss dann beim 4:4-Zwischenstand
derFaden.BenScherotzkiundMat-
thias Wallmen gewannen. Doch
dann gingen sechs Spiele im vierten
oder fünften Satz verloren.
Verbandsliga Frauen: TTF Bad

Honnef – TG Friesen Klafeld-Geis-
weid 7:7.Nurzudritt tratendieFrie-
sinnen an und mussten vier Spiele
kampflos abgeben. So reichten die
Punkte von Birgit Kutterer (2), Julia
Bäumer (2) und Sybille Franke (2)
im Einzel „nur“ zum Remis. meist

Blankenburg/Halberstadt. Das
Deutsche Meisterschafts-Wochen-
ende (Langdistanz) imHarzwar ein
Fest für Orientierungsläufer. Zu se-
hen waren unterschiedlichste Ge-
biete und starke Einzelleistungen
sowie die gewohnten Namen ganz
oben auf dem Podest. Eine kleine
Gruppe der Orientierungslauf-Ge-
meinschaft (OLG) Siegerland hatte
sich auch auf den Weg gemacht
nach Blankenburg und Halber-
stadt.
Und wie so oft wurden auch er-

freuliche Ergebnisse erzielt. Moni-
ka Depta wurde Deutsche Vize-
meisterin in der Altersklasse D 50.
Nach einem für sie unsicheren und
nicht guten Lauf durch das Felsen-

land und auf die Burg und Festung
Regenstein reichte es dennoch mit
knapp zwei Minuten Rückstand zu
Platz zwei.
Ehemann Peter Depta wurde in

seiner Altersklasse H 55 Fünfter in
einem großen und stark besetzten
Läuferfeld. Zunächst bestand für
die 930 Teilnehmer die Aufgabe da-
rin, möglichst schnell durch den of-
fenen und auch teilweise sehr fein-
gliedrigen Nadelwald zu kommen,
ohne die Orientierung zu den ver-
einzelten Stein- und Felsposten zu
verlieren. Weiterhin musste in den
unterschiedlichsten Felsbändern
sauber orientiert werden.
Gegen Ende führten die Bahnen

hinauf auf das Burgareal, die durch

einen Tunnel führten.
Den Auftakt bildete ein Lauf zur

Deutschen Park-Tour in Blanken-
burg. Für knapp 600 Teilnehmer
ging es zunächst durch die histori-
sche Altstadt, in der die Orientie-
rung durch künstliche Straßensper-
ren und die Öffnung von mehreren
Durchgängen erschwertwurde.Auf
vielen Sprintbahnen mussten zahl-
reiche Höhenmeter bis zum
Schloss Blankenburg absolviert
werden, bevor es dann im letzten
Teil der Strecke durch den schnell
belaufbaren Schlosspark, den Berg-
garten oder Fasanengarten hinab in
Richtung Schlosshotel Blanken-
burg ging, wo die Zielarena aufge-
baut war. Dort wurde Monika Dep-

ta in ihrer Altersklasse D 45 Erste.
Zum Deutschland-Cup und

Schüler-Cup, einem Staffelwettbe-
werb reiste der gesamte OLG-Tross
dannnachHalberstadt. IndenSpie-
gelsbergen galt es auf einer relativ
kleinen Karte die Höhenformatio-
nen stetig im Auge zu behalten so-
wie die korrekten Posten zu lochen.
Die Staffel der OLGkamnicht in

die Wertung, weil ein Teilnehmer
verletzt aufgeben musste.
Die Ergebnisse der Siegerländer Orientie-
rungsläufer - Sprint: Monika Depta (TuS Fel-
linghausen), 1. D 45; Alexandra Wanner (TV
Büschergrund), 25.D55; PeterDepta (TuSFel-
linghausen), 17. H 55; Nikolaj Wanner (TV Bü-
schergrund), 42. H 55; Joachim Menn (TV Al-
lenbach), 22. H 65
Deutsche Meisterschaft Langdistanz:Natalie
Menn (TSG Helberhausen), 16. Damen Elite;

5500machenmit beim 10. Schülerlauf
Organisations-Team drei Jahre „auf Reisen“. Am 14. Juni 2023 wieder Großveranstaltung am Bismarckplatz

Siegen. Bereits im Januar, als die
Entwicklung der Coronapandemie
und die Vorgaben in den Schulen
noch absolut unklar waren, ent-
schieden sich Veranstalter, Sponso-
ren und Vertreter aus Schulen und
Verwaltung, dendiesjährigenVolks-
bank-Schülerlauf wieder in den
Schulen durchzuführen. Zum drit-
ten Mal hieß es: Der Schülerlauf
kommt in die Schulen.
Und die Resonanz war erneut

groß. 19 Schulen mit rund 5500
Schülerinnen und Schülern nah-
men das neue Konzept an. :anlauf
als Veranstalter war auch in diesem
Jahr den ganzen September mit
einem „Schülerlauf-Mobil“ unter-
wegs und brachte den Schülerlauf-
Flair mit Torbogen, Bannern, Mu-
sikanlage, Startnummern, Urkun-
den, Finisher-Shirts und Zielver-
pflegung in die Schulen.
Organisations-Chef Martin Hoff-

mann: „Wir haben Schulsportfeste
und Sponsorenläufe unterstützt so-
wie den Sportunterricht bereichert.
Die Absprachemit den Verantwort-
lichen in den Schulen war sehr gut
und die Stimmung bei den Schüle-
rinnen und Schülern durchweg bes-
tens. Für uns war es eine Bestäti-
gung unserer Arbeit, denn wir ha-
ben uns in den vergangenen drei
Jahren immer um neue Ideen be-
müht undwurden auch von einigen
Schulen motiviert, den Schülerlauf

unbedingt anzubieten. Das neue
Konzept bedeutete rund zwei Mo-
nate Arbeit, aber Dank der Unter-
stützung unserer Partner, die uns
auch in der schwierigen Corona-
Zeit treu geblieben sind, konnten
wir alle Pläne umsetzen.“
Gestartet wurde der diesjährige

Volksbank-Schülerlauf Anfang Sep-

tember wieder von Bürgermeister
Steffen Mues, der als Schirmherrr
imParkdesOberenSchlossesmehr
als 500 Schülerinnen und Schüler
der dortigen Realschule auf die Rei-
se schickte.
Der Lauf der Grundschulen star-

tete die Schulleiterin der Glückauf-
Grundschule Siegen, Anna Witha-

ke, in der Weidenauer Glückauf-
Kampfbahn. Die Bertha von Sutt-
ner Gesamtschule Siegen nahm im
Rahmen eines Sponsorenlaufs, bei
dem eine fünfstellige Summe erlau-
fen wurde, mit allen 1150 Schüle-
rinnen und Schülern am Schüler-
lauf teil. Abgeschlossen wurde der
10. Volksbank-Schülerlauf am letz-

ten Tag vor denHerbstferien an der
Grundschule Oberfischbach und
mit der symbolischen Shirt-Überga-
be der stellvertretenden Landrätin
Ursula Belz am Häusling im Rah-
men des Lauftages am Siegener
Löhrtor-Gymnasium. Der Kreis
Siegen-Wittgenstein hat den Schü-
lerlaufwiedermit1500Shirtsunter-
stützt.

Ein Blick voraus
Veranstalter, Schirmherren, Spon-
soren, vor allemaber auchdieSchu-
len schauennunaufdaskommende
Jahr. Am Mittwoch, 14. Juni 2023,
soll der 11. SiegerländerVolksbank-
Schülerlauf wieder am Bismarck-
platz stattfinden. :anlaufmöchteauf
die großartige Resonanz von 2013
bis 2019 mit jeweils rund 7000 Kin-
dern und Jugendlichen anknüpfen.
„Wir möchten uns ausdrücklich

fürdasEngagementvielerLehrkräf-
te und die Beteiligung Tausender
Schülerinnen und Schüler in den
vergangenen drei Jahren bedanken.
Obwohl keine zentrale Veranstal-
tung in Weidenau möglich war, ha-
ben wir den Schülerlauf präsent ge-
halten und sogar weiterentwickelt.
Wir freuen uns nun auf den Neu-
start 2023 in Weidenau und sind
überzeugt, dass es wieder ein tolles
Event für viele Schulen wird. Es lie-
genunsbereits jetzt einigedefinitive
Zusagen vor“, so Martin Hoffmann

Bei bestem Wetter veranstaltete die Grundschule Oberfischbach ihren Schülerlauf rund um das Gelände des Reitvereins Giebelwald. Und alle hatten Spaß dabei, wie man sieht.

Der Startschuss ertönte am 10. September im Park des Oberen
Schlosses für 500 Realschüler. :ANKLAUF SIEGEN

Nach dem Schülerlauf, der
am 14. Juni vormittags am
Bismarckplatz stattfindet,
wird um 19.30 Uhr auch der
AOK-Firmenlauf dort gestar-
tet. Nach der Begrenzung auf
5000 Starter in 2022 hoffen
die Organisatoren dann wie-
der auf ein Feld von 9000
Läuferinnen und Läufern.

Volles Feld

Wir haben uns immer um
neue Ideen bemüht und
wurden auch von einigen
Schulen motiviert, den
Schülerlauf unbedingt

anzubieten.
Martin Hoffmann, :anlauf Siegen

MonikaDepta Zweite bei Orientierungslauf-Meisterschaft
DM über die Langdistanz im Harz. Ehemann Peter Fünfter in M55. Abwechslungsreiche und schwierige Streckenführung

Monika Depta (TuS Fellinghausen), 2. D 50;
Alexandra Wanner (TV Büschergrund), 16. D
60; Peter Depta (TuS Fellinghausen), 5. H 55;
Ryszard Karski (TuS Fellinghausen), 36 H 55;
Nikolaj Wanner (TV Büschergrund), 10. H 60;
JoachimMenn (TV Allenbach), 29. H 65

Monika und Peter Depta nach
dem DM-Wochenende im Harz.

Siegen. In zwei Gruppen bewertete
DTU-Prüfer Eugen Kiefer (4. Dan)
Prüflinge von Sporting Taekwondo
in der gesamten Spanne zwischen
dem weiß-gelben und dem rot-
schwarzen Gürtel. Einschritt-
kampf, Olympischer Vollkontakt,
Theorie, Selbstverteidigung, Bruch-
test, Stepping, Pratzentraining und
ein Wiederholungsprogramm stan-
den wieder einmal als Prüfungsfä-
cher zur Verfügung.
Mit teils sehr guter Leistung ab-

solviertenalleAnwärterdienächste
Graduierung und können nun mit
Stolz den nächsten Gürtel zumDo-
bok tragen. Prüfungsbeste waren
Tom Renell und Erik Fink.
Die Ergebnisse im Einzelnen: 9.

Kup/ weiß-gelb: Sahar Jerji, Wahid
Jerji, Tasnim Jerji, Tom Renell, Zoe
Nedic, TaylorAsbeck; 8. Kup/ gelb:
Aylin Akay, Ela Turkmen, Mahinur
Demirioglu, Damian Fink, Begüm
Gerikalan, Philip Tordeur; 6. Kup/
grün: Raphael Barlik, Gabriel Bar-
lik; 5. Kup/ grün-blau: Alexander
Sauer; 1. Kup/ rot-schwarz: Erik
Fink.

EugenKiefer
verteilt neue
Gürtelfarben
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für Friesen-Trio
Siegerland. Unter keinem guten
Stern standen die Begegnungen der
heimischen Tischtennis-Team auf
der Verbandsebene. Die beiden
NRW-Liga-Mannschaften der TTG
Netphen verloren klar. Auch die
DJK TuS 02 Siegen verlor gegen
Bärbroich in der Verbandsliga.
NRW-Liga Herren: TTG Netphen

– TTC Schwalbe Bergneustadt II
4:9. Ohne Markus Biolek standen
die Gastgeber auf verlorenem Pos-
ten. Schon die Doppel gingen 1:2
verloren. Kevin Eggers/Ferenc Fe-
jer-Konnerth gewannen, während
MarkusSchipplock/HendrikOder-
bein und Matthias Stötzel/Frank
Buschhaus unterlagen. In den Ein-
zeln gaben dann die TTG fünf Spie-
le im fünften und zwei im vierten
Satz ab. Die Punkte holten Kevin
Eggers, Matthias Stötzel und Frank
Buschhaus.MarkusSchipplock,Fe-
renc Fejer-Konnerth und Hendrik
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Beim Tabellenzweiten hielten die
Damen der TTG in den ersten drei
Spielen gut mit. Doch waren die
Punktemöglichkeiten von Martina
Moosbrucker, Angelina Baldus,
Leontine Weber und Selina Eggers
begrenzt, so dass die TTG leer naus-
ging.
Verbandsliga: DJK TuS 02 Siegen

– TTC Bärbroich 4:9. Gegen den
Rangvierten lief das Spiel für die
DJK nicht gut, obwohl zwei der drei
Doppel gewonnen wurden. Moha-
med Diraoui/Ben Scherotzki und
Matthias Wallmen/Patrick Ober-
hauser punkteten. In den Einzeln
riss dann beim 4:4-Zwischenstand
derFaden.BenScherotzkiundMat-
thias Wallmen gewannen. Doch
dann gingen sechs Spiele im vierten
oder fünften Satz verloren.
Verbandsliga Frauen: TTF Bad

Honnef – TG Friesen Klafeld-Geis-
weid 7:7.Nurzudritt tratendieFrie-
sinnen an und mussten vier Spiele
kampflos abgeben. So reichten die
Punkte von Birgit Kutterer (2), Julia
Bäumer (2) und Sybille Franke (2)
im Einzel „nur“ zum Remis. meist
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hen waren unterschiedlichste Ge-
biete und starke Einzelleistungen
sowie die gewohnten Namen ganz
oben auf dem Podest. Eine kleine
Gruppe der Orientierungslauf-Ge-
meinschaft (OLG) Siegerland hatte
sich auch auf den Weg gemacht
nach Blankenburg und Halber-
stadt.
Und wie so oft wurden auch er-

freuliche Ergebnisse erzielt. Moni-
ka Depta wurde Deutsche Vize-
meisterin in der Altersklasse D 50.
Nach einem für sie unsicheren und
nicht guten Lauf durch das Felsen-

land und auf die Burg und Festung
Regenstein reichte es dennoch mit
knapp zwei Minuten Rückstand zu
Platz zwei.
Ehemann Peter Depta wurde in

seiner Altersklasse H 55 Fünfter in
einem großen und stark besetzten
Läuferfeld. Zunächst bestand für
die 930 Teilnehmer die Aufgabe da-
rin, möglichst schnell durch den of-
fenen und auch teilweise sehr fein-
gliedrigen Nadelwald zu kommen,
ohne die Orientierung zu den ver-
einzelten Stein- und Felsposten zu
verlieren. Weiterhin musste in den
unterschiedlichsten Felsbändern
sauber orientiert werden.
Gegen Ende führten die Bahnen

hinauf auf das Burgareal, die durch

einen Tunnel führten.
Den Auftakt bildete ein Lauf zur

Deutschen Park-Tour in Blanken-
burg. Für knapp 600 Teilnehmer
ging es zunächst durch die histori-
sche Altstadt, in der die Orientie-
rung durch künstliche Straßensper-
ren und die Öffnung von mehreren
Durchgängen erschwertwurde.Auf
vielen Sprintbahnen mussten zahl-
reiche Höhenmeter bis zum
Schloss Blankenburg absolviert
werden, bevor es dann im letzten
Teil der Strecke durch den schnell
belaufbaren Schlosspark, den Berg-
garten oder Fasanengarten hinab in
Richtung Schlosshotel Blanken-
burg ging, wo die Zielarena aufge-
baut war. Dort wurde Monika Dep-
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Zum Deutschland-Cup und

Schüler-Cup, einem Staffelwettbe-
werb reiste der gesamte OLG-Tross
dannnachHalberstadt. IndenSpie-
gelsbergen galt es auf einer relativ
kleinen Karte die Höhenformatio-
nen stetig im Auge zu behalten so-
wie die korrekten Posten zu lochen.
Die Staffel der OLGkamnicht in

die Wertung, weil ein Teilnehmer
verletzt aufgeben musste.
Die Ergebnisse der Siegerländer Orientie-
rungsläufer - Sprint: Monika Depta (TuS Fel-
linghausen), 1. D 45; Alexandra Wanner (TV
Büschergrund), 25.D55; PeterDepta (TuSFel-
linghausen), 17. H 55; Nikolaj Wanner (TV Bü-
schergrund), 42. H 55; Joachim Menn (TV Al-
lenbach), 22. H 65
Deutsche Meisterschaft Langdistanz:Natalie
Menn (TSG Helberhausen), 16. Damen Elite;
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Siegen. Bereits im Januar, als die
Entwicklung der Coronapandemie
und die Vorgaben in den Schulen
noch absolut unklar waren, ent-
schieden sich Veranstalter, Sponso-
ren und Vertreter aus Schulen und
Verwaltung, dendiesjährigenVolks-
bank-Schülerlauf wieder in den
Schulen durchzuführen. Zum drit-
ten Mal hieß es: Der Schülerlauf
kommt in die Schulen.
Und die Resonanz war erneut

groß. 19 Schulen mit rund 5500
Schülerinnen und Schülern nah-
men das neue Konzept an. :anlauf
als Veranstalter war auch in diesem
Jahr den ganzen September mit
einem „Schülerlauf-Mobil“ unter-
wegs und brachte den Schülerlauf-
Flair mit Torbogen, Bannern, Mu-
sikanlage, Startnummern, Urkun-
den, Finisher-Shirts und Zielver-
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mann: „Wir haben Schulsportfeste
und Sponsorenläufe unterstützt so-
wie den Sportunterricht bereichert.
Die Absprachemit den Verantwort-
lichen in den Schulen war sehr gut
und die Stimmung bei den Schüle-
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tens. Für uns war es eine Bestäti-
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Jahren immer um neue Ideen be-
müht undwurden auch von einigen
Schulen motiviert, den Schülerlauf
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auch in der schwierigen Corona-
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tember wieder von Bürgermeister
Steffen Mues, der als Schirmherrr
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der dortigen Realschule auf die Rei-
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tete die Schulleiterin der Glückauf-
Grundschule Siegen, Anna Witha-

ke, in der Weidenauer Glückauf-
Kampfbahn. Die Bertha von Sutt-
ner Gesamtschule Siegen nahm im
Rahmen eines Sponsorenlaufs, bei
dem eine fünfstellige Summe erlau-
fen wurde, mit allen 1150 Schüle-
rinnen und Schülern am Schüler-
lauf teil. Abgeschlossen wurde der
10. Volksbank-Schülerlauf am letz-

ten Tag vor denHerbstferien an der
Grundschule Oberfischbach und
mit der symbolischen Shirt-Überga-
be der stellvertretenden Landrätin
Ursula Belz am Häusling im Rah-
men des Lauftages am Siegener
Löhrtor-Gymnasium. Der Kreis
Siegen-Wittgenstein hat den Schü-
lerlaufwiedermit1500Shirtsunter-
stützt.

Ein Blick voraus
Veranstalter, Schirmherren, Spon-
soren, vor allemaber auchdieSchu-
len schauennunaufdaskommende
Jahr. Am Mittwoch, 14. Juni 2023,
soll der 11. SiegerländerVolksbank-
Schülerlauf wieder am Bismarck-
platz stattfinden. :anlaufmöchteauf
die großartige Resonanz von 2013
bis 2019 mit jeweils rund 7000 Kin-
dern und Jugendlichen anknüpfen.
„Wir möchten uns ausdrücklich

fürdasEngagementvielerLehrkräf-
te und die Beteiligung Tausender
Schülerinnen und Schüler in den
vergangenen drei Jahren bedanken.
Obwohl keine zentrale Veranstal-
tung in Weidenau möglich war, ha-
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start 2023 in Weidenau und sind
überzeugt, dass es wieder ein tolles
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Zusagen vor“, so Martin Hoffmann

Bei bestem Wetter veranstaltete die Grundschule Oberfischbach ihren Schülerlauf rund um das Gelände des Reitvereins Giebelwald. Und alle hatten Spaß dabei, wie man sieht.
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Nach dem Schülerlauf, der
am 14. Juni vormittags am
Bismarckplatz stattfindet,
wird um 19.30 Uhr auch der
AOK-Firmenlauf dort gestar-
tet. Nach der Begrenzung auf
5000 Starter in 2022 hoffen
die Organisatoren dann wie-
der auf ein Feld von 9000
Läuferinnen und Läufern.
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Wir haben uns immer um
neue Ideen bemüht und
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Monika und Peter Depta nach
dem DM-Wochenende im Harz.

Siegen. In zwei Gruppen bewertete
DTU-Prüfer Eugen Kiefer (4. Dan)
Prüflinge von Sporting Taekwondo
in der gesamten Spanne zwischen
dem weiß-gelben und dem rot-
schwarzen Gürtel. Einschritt-
kampf, Olympischer Vollkontakt,
Theorie, Selbstverteidigung, Bruch-
test, Stepping, Pratzentraining und
ein Wiederholungsprogramm stan-
den wieder einmal als Prüfungsfä-
cher zur Verfügung.
Mit teils sehr guter Leistung ab-

solviertenalleAnwärterdienächste
Graduierung und können nun mit
Stolz den nächsten Gürtel zumDo-
bok tragen. Prüfungsbeste waren
Tom Renell und Erik Fink.
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